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Reneſte Ereigniſſe
l neuer Oberpräſident in Weſtpreußen ſoll in erſter Linie Ober
dürgermeiſter Delbrück in Danzig in Frage kommen

Seiten

Der Polizeipräfekt von Paris hat umfaſſende Maßnahmen getroffen
um bei dem Leichenbegängniß Zolas am Sonntag jede Ruheſtörung
auszuſchließen

In geheimnißvoller Miſſion hat ſich der ruſſiſche Finanzminiſter Witte
zunächſt nach der Mandſchurei begeben er wird auch in Peking den
Hof beſuchen

Was in der Welt vorgeht
Halle 4 Oktober

Die Zolltarifkommiſſion hat mit großer an Heperei grenzender
Geſchwindigkeit die zweite Leſung des Zolltarifs beendet nur wird ſie ſich
ſelbſt nicht einbilden daß ſie die Vorlage irgendwie gefördert hat Man
iſt ziemlich allgemein der Anſicht daß in der Hauptſache die Zolltariffrage
ſo ſteht wie ſie nach der erſten Kommiſſionsſitzung ſtand wenn nicht gar
auch diefe wenig zur Klärung beigetragen hat Die ganze Berathung
wird im Plenum ſo gründlich von vorn angefangen werden müſſen wie
etwa der Konitzer Prozeß jetzt in Berlin von Anfang an nochmals durch
gensmmen wird Die erſte Plenarſitzung des Reichstags nach der
Sommerpauſe iſt auch bereits anberaumt und es gilt als ſicher daß die
zweite Plenarberathung des Zolltarifs bereits in der zweiten Sitzung alſo
am 165 Oktober beginnen wird Von der Fleiſchtheuerung hat
man in letzter Woche etwas weniger geſprochen und geſchrieben indeſſen
verſpürt wird ſie nach wie vor da eine Ermäßigung nicht eingetreten iſt
Die Behörden in den verſchiedenen Bundesſtaaten auch in Preußen ſind

mit Unterſuchungen über Umfang Wirkungen Urſachen der Fleiſch
theuerung und über etwaige Abhilfemaßregeln beſchäftigt Mit großem
Bedauern haben Kaiſer und Volk in dieſer Woche den Tod des Ober
präſidenten von Weſtpreußen vernommen denn während ſeiner
ganzen Beamtenlaufbahn hat ſich Herr v Goßler durch ungewöhnliche
Tüchtigkeit ausgezeichnet und ſtets durch ſeine Ehrenhaftigkeit und Liebens
würdigkeit die Liebe und Achtung aller Parteien gewonnen

Drei Jahre ſind es jetzt daß der Burenkrieg zwiſchen England und
den nun ruhmvoll geſunkenen Republiken von Transvaal und Oranje be
gann und noch heute bewegt die Angelegenheit die Welt juſt ſo wie da
mals Womit ſich auch die Gedanken der Völker inzwiſchen beſchäftigt
haben mögen welchen Intereſſen ſie auch gewidmet waren ſobald der
Buren Freud und Leid von ſich reden machten war im Nu eine Einigkeit
geſchaffen wie man ſonſt ſie kaum zuvor auf der Erde geſehen Volkes
Stimme Gottes Stimmel Hier iſts ein unleugbar wahres Wort ge
weſen und wir hoffen wie viele Tauſende auch hier wird am Ende ſich
zeigen Der alte Gott lebt noch Hart iſts wenn tapfere gute Leute die
ſich eines genügenden Auskommens erfreuten darum durch die harte
Kriegsfurie gebracht wurden daß es nicht nothwendig war ſo
zu handeln wie gehandelt worden iſt weiß ein jeder Aber furchtbar iſt

Sonntag 5 Oktober 1902

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

14 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Flätker und Fer Fanernfrennd

müſſen Die Burengenerale haben ihrem ſtolzen Gegner mehr als einmal
bewieſen was Bauernfauſt bedeutet ſie waren groß am Tage des Sieges
wenn ein gut Theil ihrer Tapferen auch nur in Lumpen daherritt Aber
größer waren Sie nie wie jetzt wo ſie beſcheiden der harten Nothwendig
keit gehorchend vor die europäiſchen Nationen hintreten mit der Bitte
Gebt für unſere darbenden Familien Wenn ſich an eine ſolche Selbſt
überwindung wieder Schmähworte knüpfen wenn von britiſcher Seite
alles aufgeboten wird den wackeren Männern ihren ohnehin ſauren Bitt
gang zu erſchweren ja dann iſt auch das Urtheil der Völker endgiltig
abgeſchloſſen Wir wollen alte Sachen nicht weiter aufrühren aber das
wünſchen wir unausgeſetzt und von Herzen daß die Buren überall in
Deutſchland wenn ſie zu uns kommen die Aufnahme finden die ſie
verdienen

Frankreich hatte in dieſer Woche in erſter Reihe einen Todten zu
beklagen durch einen Unglücksfall iſt Emile Zola ſeinem arbeitsreichen
Leben jäh entriſſen worden Wir haben es hier nicht mit der Würdigung
des Schriftſtellers zu thun der wie wenig andere Anerkennung und An
fechtung zugleich erfahren hat Aber auch in den politiſchen Kämpfen des
Tages hat ſich Zola der ſonſt ſich nicht um die Politik kümmerte außer
ordentlich hervorgethan Mit ſeinem machtvollen über die ganze civiliſierte
Welt hindonnernden aceuse hat er ſeinerzeit der Dreyfusaffaire eine
entſchiedene Wendung gegeben wenn er auch einſtweilen hat flüchten
müſſen und ſich etwa ein Jahr als Verbannter im Ausland hat aufhalten
müſſen Die Wahrheit konnte dank der Aktion Zolas ihren Marſch
antreten und ſie iſt wenn auch nicht offiziell ſo doch thatſächlich an ihr
Ziel gelangt Durch dieſes Auftreten hat Zola die Antiſemiten Boulan
giſten und andere Ehrenmänner dermaßen erbittert daß ſie es ihm auch
nach ſeinem Tode nicht vergeſſen können und ſein Leichenbegängniß zu
ſtören drohen

Von den Ereigniſſen im Auslande ſei noch Folgendes erwähnt Ruß

land hat den Chinehn wirklich etwas eine Eiſenbahn zurückgegeben
und ſoll ſogar Anſtalten treffen ſich aus der Mandſchurei zurückzuziehen
Jn Amerika herrſcht große Kohlennoth in Folge eines ſchon bald ein
halbes Jahr dauernden Bergarbeiterſtreiks So groß iſt dieſe Noth daß
das Erſte was Präſident Rooſevelt nach ſeiner letzten Sonntag ſtatt
gefundenen Operation that die Einberufung einer Konferenz zur Beſeitigung

dieſer Noth war Jn Venezuela wiſſen die Machthaber ſchon gar
nicht mehr was ſie thun Nachdem ſie eine ganze Anzahl von Groß
mächten beleidigt haben wollen ſie es jetzt mit allen zugleich verderben
und die Kabel zerſchneiden Der amerikaniſche Geſandte hat daher die
Entſendung von Kriegsſchiffen verlangt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer wird
wie dem B berichtet wird auf ſeiner in den erſten Tagen des No
vember erfolgenden Englandreiſe in Portsmouth landen wo die
britiſche Admiralsflagge gehißt wird und der Kaiſer den Beſuch der Kapi
täne der dort im Hafen liegenden Flotite empfängt Der Kaiſer bringt
für den König ein werthvolles Geburtstagsgeſchenk mit Jm Gefolge des
Kaiſers werden ſich Oberhofmarſchall Graf Eulenburg General v Pleſſen
der Kapitän zur See v Grumme und ein Leibarzt ferner Graf Metternich
Sir Lascelles und Marquis und Marquiſe Ormonde befinden

Ein Berliner Depeſchenbureau verbreitet die Meldung in
Rom verlaute offiziös daß der Gegenbeſuch des deutſchen Kaiſers am
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italieniſchen Königshofe im Februar nächſten Jahres ſtattfinde und zwar
werde die kaiſerliche Yacht Hohenzollern in Civita Vecchia landen Die
Poſt bezeichnet dieſe Meldung als verfrüht zweifellos werde noch im

Laufe des nächſten Jahres der Kaiſer ſeinen Gegenbeſuch am italieniſchen
Königshofe abſtatten doch über Zeitpunkt und Landungsplatz ſind ſelbſt
verſtändlich noch keine Beſtimmungen getroffen

Mit dem uneingeſchränkten Lobſpruche Bravo Panther
gut gemacht quittierte der Kaiſer über die Meldung von der ſchnellen
Strafiuſtiz die unſer Kanonenboot Panther in den haftianiſchen Ge
wäſſern an dem Kreuzer Cröte à Pierrot für deſſen rechtswidrige
Beſchlagnahme deutſchen Eigenthums vornahm Ein Theilnehmer an
dieſem kleinen Seegefecht ſchildert den Verlauf des intereſſanten Zwiſchen
falls in einem dem Hannov Courier übermittelten Briefe dem wir
Folgendes entnehmen Der Panther hatte von St Thomas beſchleunigt
nach Port au Prince zu gehen um dort die deutſchen Intereſſen zu ſchützen
Nach einer wahnſinnig heißen dreitägigen Ueberfahrt in einer ſchlecht vermeſſenen
Gegend ohne Leuchtfener und Landmarken in Port au Prince angekommen er
hielten wir den Befehl den haltianiſchen Kreuzer Créte à Pierrot weg
zunehmen da dieſer Seeraub an einem Hamburger Dampfer begangen
hatte Das Schiff iſt etwa viermal ſo ſtark armiert wie unſer Panther
von einem fanatiſchen Mulattenengländer commandiert und hatte
150 Mann Beſatzung Die Aufgabe konnte daher ohne große Verluſte
auf unſerer Seite nur dadurch gelingen daß wir den Kreuzer überraſchten
Das gelang auch ſo vollſtändig daß wir auf 200 m längsſeit lagen die
Kanonen auf ihn gerichtet ehe er überhaupt von unſerer Anweſenheit in
den hartianiſchen Gewäſſern erfahren hatte Ein guter Stern hat über
uns gewaltet und wir haben den großen Bruder vernichtet ohne einen
Mann zu verlieren Am 8 September traf auf erſtattete Meldung an
den Kaiſer die Antwort ein Bravo Panther gut gemacht
Wilhelm I Es folgen dann in dem Briefe einige Details

Jn amerikaniſchen Blättern wurde die Nachricht verbreitet
daß Prinz Heinrich ſich während der diesjährigen Kaiſermanöver zu
den an denſelben theilnehmenden amerikaniſchen Offizieren geſprächsweiſe
über die Wiederholung ſeines Beſuches in Amerika geäußert habe
Nach einer Mittheilung aus dem Hofe naheſtehenden Kreiſen iſt etwas
Beſtimmtes über den Beſuch des Bruders Kaiſer Wilhelms in Amerika
noch nicht feſtgeſetzt es wird jedoch als nicht ausgeſchloſſen bezeichnet
daß der Prinz infolge der außerordentlich warmen Aufnahme die ihm
jenſeits des Ozeans bereitet wurde ſeinen Beſuch 1903 im Herbſt wieder
holt und bei dieſer Gelegenheit der in St Lonis geplanten Ausſtellung
einen Beſuch abſtattet

Ueber die Gründe welche die Ankunft der Burengenerale
verzögerten wird der T mitgetheilt Nach telegraphiſchen Meldungen
aus Utrecht liegt die Urſache für die Verzögerung der Reiſe der Buren
generale hierher weſentlich in der Erkrankung des Generals Dewet der
ſeit acht Tagen wegen Erkältung das Haus hütet Am 15 Oktober
werden die Generale in Paris ſprechen und von dort aus ſich nach
Verlin begeben Die öffentliche Verſammlung in der Phil
harmonie iſt nunmehr endgiltig auf den Tag ihrer Ankunft Freitag den
17 Oktober feſtgeſetzt die Ueberreichung der Spende des Burenhilfsbundes
findet am Abend des 18 Oktober ſtatt Es beſtätigt ſich daß das
Geſuch der Burengenerale um eine Audienz nicht durch das Aus
wärtige Amt oder eine andere amtliche deutſche Stelle ſondern durch
Vermittelung der Berliner engliſchen Botſchaft an das Oberhofmarſchall
amt gelangen wird Ein anderer Weg iſt niemals in Betracht gezogen
worden

Jn der Marienkirche zu Danzig wurde am Freitag Mittag
die Leiche des Oberpräſidenten Staatsminiſters Dr v Goßler feierlich
eingeſegnet An der Feier nahmen die Staatswürdenträger die Generalität
mit dem Kommandanten des 17 Armeekorps Generalleutnant von Braun
ſchweig und die Civilbehörden theil Um 2 Uhr ſetzte der Chor mit dem
Vorſpiel des Chorals Herr ich habe Dir vertraut ein Dann legten
Generalmajor v Mackenſen als Vertreter des Kaiſers einen Kranz von
deutſchem Lorbeer und als Vertreter des Reichskanzlers der Chef der Reichs
kanzlei Wirkl Geh Ober Regierungsrath Conrad einen Kranz mit einer
Schleife in den preußiſchen Farben und einer Jnſchrift an der Bahre nieder
Nach einer Gebetanſprache die Konſiſtorialrath Reinhold hielt ſetzte ſiches wenn die Noth ſo groß geworden daß die Betroffenen bitten gehen

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

34 FortſetzungJch er lachte wieder laut auf
und ich meine keiner der ſchlechteſten
von Miſter Greffins gehört

Miſter Greffins Du Nazi Ja gewiß aber
Jhr Blick glitt über ſeine Erſcheinung ſie ſprach nicht aus

was ſie dachte aber er kam ihr zuvor
Du meinſt Miſter Greffins hat hohe Gagen bekommen

ja freilich aber er hat auch viel verbraucht jetzt iſt er durch
gegangen hat krank gelegen der Gaul iſt krepiert äh weiß
der Teufel man is eben wieder mal ganz runter gekommen
Mir is aber deswegen nicht bange ich hebe s auf und
Boneſi wird froh ſein wenn ich zu ihm komme freilich nicht
für lange Jch will zu Renz und dies Engagement nur dazu
benutzen mich nach der langen Pauſe Du weißt durch die
Krankheit erſt wieder richtig einzuarbeiten

Ach ſo ſagte Monika und weiter nichts ſie fand nichts
Außergewöhnliches mehr in dem was Nazi erzählte aber es
berührte ſie ſo oft ſie dergleichen gehört immer peinlich Er
ſchien es nicht zu bemerken ſondern ſuhr ſie ſcharf fixierend fort

Uebrigens wenn Du auch bei Boneſi anfängſt Füchschen
nachher können wir zuſammen zu Renz gehen was meinſt Du
dazu

J mag noch gar nicht ſo weit denken Nazi

Aber ich Füchschen Er ſprang auf und trat dicht vor
ſie hin Füchschen Du weißt wie gut ich s von klein an mit
Dir gemeint hab gelt das weißt Du

Nazi beugte ſich zu ihr nieder und verſuchte es ihr in die
Augen zu ſchauen Monika überkam ein Gefühl von Bangigkeit
warum konnte ſie nur den alten Ton nicht wiederfinden dem
einſtigen Spielkameraden gegenüber

Ja Nazi ich weiß antwortete ſie gepreßt ſchüchtern die
Augen auſſchlagend dieſe herrlichen unergründlichen dunklen

Nachdruck verboten
Jch bin Forcereiter

Haſt Du noch nicht

Sterne Jn des Mannes Blicken flammte es auf ſo heiß bei
nahe leidenſchaftlich daß Füchschen erröthend den Kopf zur
Seite wandte Da fühlte ſie ihre Hände mit feſtem warmem
Druck erfaßt

Füchschen liebes Füchschen gelt Du weißt wie gut ich s
mit Dir gemeint Sie nickte und erwiderte leiſe den Druck
ſeiner Hand Du glaubſt auch daß ich Dir alles Gute thue

Ja Nazi
Nun da haſt Du recht aber eins hat mich trotz

dem tief unglücklich gemacht obgleich Du ſehr glücklich zu
ſein ſchienſt nämlich daß Du zu den Doktorsleuten kamſt

Siehſt Du Füchschen da ſagte ich zu mir nun iſt
ſie für Dich ewig verloren denn ich war ein gar zu
armer verlumpter Junge Wie Du dann im Cirkus dem
Reiter es war ja Dein Vater und den Reiterinnen ſo
zujauchzteſt da faßte ich den Entſchluß Kunſtreiter zu werden
dann würdeſt Du mir vielleicht auch mal ſo freudig zuwinken
würdeſt mich bewundern und Dich meiner nicht ſchämen

Er ließ ihr Hände nicht los und ſah ein paar Sekunden
ſtill vor ſich hin

So ging ich in die weite Welt Du weißt wohl noch an
dem Abend wo ich Dir vor der Hausthür Adieu ſagte
Füchschen was habe ich in den 12 Jahren alles durchge
macht und kennen gelernt Ein tolles buntes ein luſtiges und
oft auch elendes Leben liegt hinter mir Wen ging s was an
Für wen ſollte ich ſparen Für wen brav ſein Wer fragte
darnach ob ich mir den Hals brechen oder auf irgend eine
andere Art elend zu Grunde gehen werde Niemand Und ſo
lebte ich denn drauf los So viel Mühe ich mir gab
Deines Vaters konnte ich nicht wieder habhaft werden Jch
war auch meiſt im Ausland Amerika Rußland auch
in Frankreich die längſte Zeit aber in Rußland Rußland
Füchschen iſt die eigentliche Goldgrube für Leute von unſerer
Art Kennſt Du die Stehendreiterin Nina Frangois

Ja leider ſehr gut entgegnete Monika mit einem ge
ringſchätzigen Zucken der Lippen

Du ſcheinſt nicht beſonders viel auf ſie zu halten be
merkte Nazi ſie iſt aber ein gutes kleines Ding Jch traf
ſie vor ſechs Monaten in Riga und ſie erzählte mir alles
Von dem Moment an Füchschen hatte ich keine Ruhe mehr
ich wollte und mußte Dich wiederſehen denn glaub mir s ver
geſſen ſo ganz vergeſſen hab ich Dich nie und jetzt wo Du
und ich nun daſſelbe ſind jetzt dürfen wir auch gute Freund
ſchaft miteinander halten und niemand hat ein Recht Dich
deswegen über die Achſel anzuſehen wie damals in Güldenau
wenn Du mit mir ſprachſt und wenn Du auch vornehmer
erzogen biſt und mehr gelernt haſt wir gehören beide zum
Cirkus und ich bin keiner der Schlechteſten kannſt mir s glauben

Monika erhob ſich die verſchiedenſten Empfindungen ſtritten
in ihrer Bruſt ſie wußte nicht recht was ſie ihm erwidern
ſollte und es kam wie eine Erlöſung über ſie als ſie den
Schritt ihres Vaters auf der Treppe hörte Eine Minute
ſpäter betrat Cartwright das Zimmer

Er begrüßte den jungen Kollegen mit einer zurückhaltenden
Freundlichkeit die ſich aber bald verlor und in ein faſt warmes
Entgegenkommen umſchlug als er ſich davon überzeugte wie
feurig Nazi für Füchschens Künſtlerlaufbahn plaidierte

Noch denſelben Abend wurde Nazi von dem Direktor Boneſi
engagiert

Und wann werden Sie reiten Miß Cartwright fragte
er das junge Mädchen

Jch weiß noch nichs Beſtimmtes bitte drängen Sie mich
nicht Herr Boneſi entgegnete Monika ausweichend

Jhr Vater ritt an dieſem Abend wundervoll das Publikum
jauchzte ihm zu und auch Monika neben Nazi in der kleinen
Loge ſitzend die für die nicht mitwirkenden Künſtler und
Künſtlerinnen beſtimmt war folgte ſeiner Leiſtung mit be
wundernden Blicken Die Farbe auf ihren Wangen kam und
ging und ihre Augen leuchteten Regte ſich doch etwas von
dem Künſtlerblut der berühmten Familie Stockis in ihr Nazi
der ſeitwärts etwas hinter ihr ſaß verwandte keinen Blick von
ihren reizvoll belebten Zügen Als Cartwrights Nummer vor
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Seite 2 Sonnkag
der Trauerzug nach dem Friedhof in Bewegung Tauſende folgten dem
Sarge Jn den Straßen bildeten Jnnungen und Vereine Spalier Gegen
4 Uhr traf der Trauerzug vor dem Kurcchhofe der drei vereinigten Ge
meinden ein Der Weg vom Portal zum Grabe war mit Blumen be
ſtreut Hinter dem Sarge ſchritten die Anverwandten unter ihnen der
Bruder des Verſtorbenen Kriegsminiſter v Goßler und der Vertreter des
Kaiſers Generalmafor v Mackenſen Nachdem am Sarge die Militär
kapellen den Beethoven ſchen Trauermarſch geſpielt hatten ſang der
Danziger Männergeſangverein das Lied Herr meine Seele Sodann
hob Paſtor Stenzel nochmals in kurzen ergreifenden Worten die hervor
ragenden Charaktereigenſchaften des Verſtorbenen hervor Mit einigen
Trauergeſängen ſchloß die ergreifende Feter gegen 4 Uhr

Graf Konſtantin zu Stolberg Wernigerode der ſein
Abſchiedssgeſuch als Oberpräſident von Hannover eingereicht hat ſteht nun
in ſehr entfernier Verwandiſchaft zu dem verſtorbenen erſten preußiſchen
Oberpräſidenten der Provinz dem Fürſten Otto von Stolberg Wernigerode
Die ſchleſiſchen Aeſte der Wernigerode von deren zweitem Jannowit

I n
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Graf Stolberg Wernigerode
Graf Konſtatin der Senior iſt ſind ſämmtlich im letzten Viertel des
18 Jahrhunderts vom Mutterhauſe abgezweigt Graf Konſtantin zu
Stolberg Wernigerode ſcheidet wie aus guter Quelle verſichert wird ledig
lich aus Rückſicht auf ſein körperliches Befinden aus dem Staatsdienſt
der Wahl ſeines Nachfolgers aber wird man mit Spannung entgegenſehen
da ſie einen Ausblick auf die Haltung der Regierung bei den bevor
ſtehenden Wahlen eröffnen dürfte Die Provinz Hannover iſt ein viel
umſtrittenes Terrain für die Parteien Nationalliberale Und Welfen ſtehen
ſich dort gegenüber Konſervative und Agrarier ringen um Mandate Der
Kanalbau iſt zudem für einen großen Theil der Provinz eine Lebensfrage
und ſchon deshalb wird die Perſönlichkeit des neuen Oberpräſidenten von
weittragender Bedeutung ſein

Oberbürgermeiſter Delbrück Danzig ſoll wie die D
aus beſter Quelle erfährt zum Oberpräſidenten von Weſtpreußen an Stelle
des verſtorbenen Herrn v Goßler deſigniert ſein Herr Delbrück war
etwa 10 Jahre Landrath in Tuchel ſpäter Regierungsrath beim Ober
Präſidium zu Danzig und dann ſeit 1896 Oberbürgermeiſter von Danzig
Herr Delbrück follte vor einigen Jahren Regierungspräſident in Bromberg
als Nachfolger des Herrn von Bethmann Hollweg werden lehnte aber ab
Kürzlich wurde er als Nachfolger Lehmanns mit auf die Liſte für den
Poſten des Unterſtaatsſekretärs im Finanzminiſterium geſetzt Der Kaiſer
wünſchte ihn aber im Oſten zu behalten Oberbürgermeiſter Delbrück iſi
ein hervorragender Verwaltungsbeamter und gilt allgemein alz eine Kraft
erſten Ranges

OeſterreichUngarn
Rußland auf dem Balkan

Wien 3 Oktober Das offiziöſe Fremdenblatt ſchreibt be
züglich der Schipka Feier Das Erſcheinen des Großfürſten Nikolaus
Nikolajewitſch beim Sultan beweiſe wie der Ton der betm Feſtmahl
in Scheinowo ausSgebrachten Trinkſprüche daß die Entſendung eines
Mitgliedes des ruſſiſchen Kaiſerhauſes nicht als Anlaß zur Entzündung
der Gemüther auf dem Balkan angeſehen werden dürfte Rußland vielmehr
alle Verſuche den Frieden auf dem Bolkan zu ſtören entſchieden nicht
billige Der Verlauf der SchipkaFeier ſei geradezu eine Bekräftigung
dafür daß Rußland von der bisher beſolgten Balkanpolitik nicht ab
zuweichen gedenke zeige aber den Sultan und der Pforte daß Rußland
die gegen die Türkei gerichteten Anſchläge nicht ermuthige Daß die
Türkei aus dieſem Stande der Dinge nicht Vortheil zu ziehen wiſſe ſeit
bedauerlich Sie ſei leider ſelbſt mit daran ſchuld wenn eines ihrer
ſchönſten Länder ſtatt eine Quelle des Reichthums für ſie zu werden ihr
immer wieder neue Laſten aufbürde

Frankreich
Zur Beiſetzung der Leiche Zolas

Paris 3 Oktober Der Polizeipräfekt wird umfaſſende Maß
nahmen treffen um bei dem Leichenbegängniß Zolas jede Ruheſtörung
auszuſchließen Die an dem Begräbniß theilnehmenden Abordnungen

v v v vvk WvE räö22über und er von dem Applaus der Menge begleitet aus der
Manege ritt verließ Monika ihren Platz Er hatte ihr geſagt
daß er gleich nach der Vorſtellung nach Hauſe gehe da ihm
nicht wohl ſei ſie wollte ihn nicht warten laſſen Nazi be
gleitete ſie Als beide am Ausgang des Cirlus ſtanden ſtrich
eine hohe Männergeſtalt im Offiziersmantel an ihnen vorüber
ſo nahe daß er Monika s Arm berührte

Pardon mein Fräulein
Er legte zwei Finger flüchtig an den Rand der Mütze

Monika ſtreifte ihn nur mit einem flüchtigen Blick während
ſeine Augen ſich ſekundenlang feſt und aufdringlich auf ſie
hefteten ſtirnrunzelnd drehte ſie ihm mit einer hochmüthigen
Bewegung den Rücken

Hier kam Cartwright in einem kurzen Gehpelz einem Reſt
früherer höherer Gagenzeiten den beiden ſchon entgegen er
hielt ein Taſchentuch vor den Mund und huſtete kurz und
trocken Monika fühlte unendliches Mitleid mit ihm

Vater lieber Vater
Sie hing ſich an ſeinen Arm Nazi wurde durch Cartwright

noch zum Direktor beſchieden ſo gingen Vater und Tochter
allein durch die winterlich ſtillen beſchneiten Straßen nach
Hauſe

Cartwright ging zu Hauſe angelangt ſofort zu Bett er
fieberte leicht die Kammer in der er ſchlief war ungeheizt
Monika öffnete die Thür zu dem Wohnzimmer damit die
Wärme ſich vertheile ſie bereitete ihm Thee und fragte ob
er etwas eſſen wolle

Nein laß nur ich habe keinen Appetit ſorge Dich
aber nicht allzu ſehr es wird ſchon vorüber gehen nur morgen
und übermorgen kann ich nicht reiten Sage das in der Probe
dem Direktor des Programmes wegen

Ja Papa
Während ſie dann ſelbſt ihr beſcheidenes Abendeſſen rüſtete

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
haben ſich direkt bei ihm zu melden da er die Organiſation des Leichen
zuges ſelbſt übernommen hat Es heißt daß den ſozialiſtiſchen Vereinen
nicht geſtattet werden wird ſich an dem Zug mit Fahnen und Abzeichen
zu betheiligen Der Offizier welcher den Befehl über die zu dem Leichen
begängniß kommandierte Ehrenkompagnie erhalten hat ſoll nach der
Libre Parole ein Sohn des ehemaligen Kriegsminiſters Mercier ſein

Der Temps meldet daß Frau Zola den früheren Hauptmann
Dreyfus gebeten habe dem Leichenbegängniß Zolas nicht beizuwohnen
da ſie fürchte daß ſeine Anweſenheit feindſelige Kundgebungen hervorrufen
werde Auch der Polizeipräfekt ſelbſt hege in dieſer Hinſicht ernſte Be
ſorgniſſe Dreyfus habe ſich nach langem Widerſtande dem Wunſch der
Frau Zola gefügt

Die Ausdehnung des Streiks
Der Wortlaut der Antwort des Miniſterpräſidenten Combes

auf den Brief des Sekretärs der Vereinigung der Gruben arbeiter
Cotte iſt von dem Miniſterpräſidenten und dem Miniſter der öffentlichen
Arbeiten keſtgeſtelll worden Dieſe Antwort beſagt daß die Forderungen
der Grubenarbeiter gegenwärtig den Gegenſtand der Ausarbeitung eines
Geſetzentwurfs betr die Arbeiterpenſionierung bilden Was die Feſt
ſtellung eines Minimalgehalts angehe ſo trete die Regierung der Anſicht
des früheren Kabinets das einer ſolchen Reform feindlich gegenüber
ſtand bei Der Grubenarbeiterausſtand dehnt ſich aus Die
vergangene Nacht herrſchte laut Meldung aus Lens im Kohlengebiet von
Pas de Calais grotze Unruhe Jn ſechs Gruben ſind von 25000 Ar
beitern 8000 im Ausſtande Ein Trupp Ausſtändiger hat einigen
Arbeitswilligen die Fenſterſcheiben in ihren Häuſern eingeworfen

Rußland
Eine geheimnißzvolle Miſſion

Petersburg 3 Oktober Der ruſſiſche Finanzminiſter Witte
der Vertrauensmann des Zaren iſt auf dem Wege nach der Mand
ſchurei er will ſodann Peking beſuchen und nach einer Petersburger
Depeſche des B wird auch von der Abſicht Wittes geſprochen nach
Korea zu gehen Ob das letztere vielleicht nicht ein Hauptzweck der Reiſe
iſt Allerdings um die Poſition des ruſſiſchen Vertreters zu feſtigen und
die koreaniſchen Finanzen zu reorganiſieren brauchte Herr Witte nicht ſo
beſchwerliche Fahrten zu unternehmen Bekannt iſt daß ſowohl Rußland
wie Japan die Halbinſel Koreg jenen Rieſenhaken an der oſtaſiatiſchen
Küſte zum Angelpunkt der China Politik machen möchten Es handelt
ſich hier um ein Areal von über 200000 qkm mit ungefähr elf Millionen
Einwohnern Japan verſucht in Korea durch Unterſtützung der liberalen
Partei Einfluß zu gewinnen während Rußland die konſervative Partei
als Sprungbrett ſeiner Politik benutzen will Rußland in ſeiner nie er
lahmenden zähen Ausdauer kam der Erfüllung ſeiner Pläne immer näher
Korea räumte ihm ein Landſtück in der Nähe von Moſamgo ein das ſich
zur Anlage einer Flottenſtation ſehr eignete Aber es gab auch einen Fall
wo ſich Korea weniger bereitwillig zeigte Rußland wollte von Genſom
nach der Mandſchurei eine Telegraphenlinie legen Die koreaniſche Re
gierung weigerte ſich dieſe Anlage ohne Chinas Zuſtimmung zu geſtatten
China verweigerte ſie weil der Mandſchureivertrag derartiges nicht in Be
tracht ziehe Rußland wie ſtets die Oppoſition nicht ernſt nehmend be
gann deßungeachtet noch während der Verhandlungen mit der
Errichtung von Telegraphenſtangen Koreaniſche Beamte ließen
dieſe ebenſo einfach und entſchloſſen zerſtören Obwohl Rußland
drohte dieſen Akt als Feindſeligkeit zu betrachten zog die
Regierung Koreas weder die Beamten zur Verantwortung noch
war ſie bereit eine Entſchädigung zu zahlen Rußland bleibt nie auf
halbem Wege ſtehen ein Mißerfolg wie der von Korea zugefügte ſpornt
die ruſſiſche Diplomatie nur noch mehr zu Thaten an Finanzminiſter
Witte hätte alſo Urſache einmal auf Korea nach dem Rechten zu ſehen
und das bedeutet nach erprobtem ruſſiſchen Brauch daß der Rubel rollt
und daß noch ger glänzende Verſprechungen ausgeſchüttet werden
von der unendlichen Dankbarkeit des mächtigen Zarenreiches Ueber die
Reiſe des Finanzminiſters dürfen die ruſſiſchen Zeitungen nichts veröffent
lichen Sehr begreiflich Nußlands Politik liebt die Ueberraſchungen es
verdankt dem ſorgfältigen Verbergen ſeiner Pläne ſeine beſten gelungenſten
vollzogenen Thatſachen Finanzminiſter Witte in Peking Gaſt der

von jeher zu Rußland neigenden ſtarkgeiſtigen KaiſerinWittwe auch das
iſt ein Ausblick der auf ſämmtliche in China betheiligten Mächte unmög
lich erfreulich wirkt Was mag Herr Witte in Peking erreichen wollen
So wird man in den Kabinetten fragen mit mehr oder weniger Be
unruhigung je nachdem man Anlaß hat zur Sorge daß der ruſſiſche
Bär in die ſchwer errungene Jntereſſenſphäre hineintappt Um wohl
erworbene Rechte kümmert ſich Rußland nicht ſonderlich wenigſtens ſein
Recht geht jedem anderen voran Aber man kann die ruſſiſche Politik
als eine Politik der Rückſichtsloſigkeit tadeln dieſe Politik hat den
noch einen großen Zug der zur Bewunderung nöthigt Kehrt Herr Witte
glücklich zurück von ſeiner geheimnißvollen Reiſe ſo wird er ſicherlich
manches mitbringen das ihm neue Gunſt beim Zaren einträgt

Groſßbritannien
Der großze Schweiger Kitchener

London 3 Oktober Der große Schweiger der engliſchen Armee
Lord Kitchener hielt vor 400 geladenen Gäſten der Meſſerſchmiede in der
Meſſerſchmiedehalle in Sheffield eine Rede nachdem man auf die
Reichstruppen einen Toaſt ausgebracht hatte Nach ſeiner Anſicht
hatten die Kolonialtruppen die Hilfsquellen des Landes in einem ganz
neuen Lichte gezeigt Er glaube nicht daß man einen Krieg mit Ball
handſchuhen durchführen könne die Pflicht eines Kommandeurs ſei es
innerhalb der von den civiliſierten Staaten anerkannten Grenzen jegliche
Anſtrengung zu machen die Feindſeligkeiten ſo ſchnell als möglich zu
beendigen Man hätte in Afrika Lehren erhalten die mancher ſchneller
mancher erſt ſpäter verſtanden habe aber jedenfalls hätte die Armee das
Preſtige des Reiches in würdigſter Weiſe hoch gehalten Leider wären

Lächeln wenn ſeine Blicke über die kahlen Wände und den
ungemüthlichen Raum glitten

Jch war ein Thor ſagte er halblaut vor ſich hin ein
Thor

Füchschen aß wenig faſt gar nichts die Kehle war
ihr wie zugeſchnürt ſie rang innerlich mit einem Entſchluß
Wenn das Wort das ihr ſchon ſeit dem Heimweg auf der
Lippe ſchwebte einmal geſprochen war gab es dann noch ein
Zurück War damit nicht die Brücke abgebrochen die ſie zu
rückführen konnte in das gelobte Land eines ſtillen Privatlebens
War es ihr doch als ob ſie dieſer Schritt hinaus in die
Oeffentlichkeit auch für immer ſchiede von den Todten von
den unvergeßlichen Pflegeeltern Nein ſie ſchüttelte energiſch
den Kopf von ihnen blieb ſie ungetrennt ſie würden ſie nie
verurtheilen denn was ſie that es geſchah ja nicht aus Eitel
keit aus Ruhmſucht es war eine Pflicht eine Pflicht gegen den
gebrochenen Mann dort ihren Vater den einzigen Menſchen
auf der ganzen weiten Welt der zu ihr und zu dem ſie gehörte
Die anderen alle hatten ſie von ſich gewieſen für ſie alle war
und blieb ſie die Paria für alle auch für ihn für Paul
Renninger der ihr im letzten Moment des Scheidens geſagt
daß er anders denke daß er auf einem andern Standpunkt
ſtehe Wie lebhaft trat jene Scheideſtunde wieder vor ihre
Seele mit allen Einzelheiten und bei dieſer Erinnerung
empörte ſich ihr ganzes Empfinden gegen den entſcheidenden
Schritt den ſie zu thun im Begriff ſtand Gleichviel auch
das mußte überwunden werden was fragte Paul Renninger
danach ob ſie Kunſtreiterin würde oder nicht dachte er über
haupt noch an ſie Zwei Jahre ſind eine lange Zeit ſie
würden genügt haben auch bei ihm die Erinnerung an die
Straßenprinzeſſin wie er ſie als Knabe ſo oft genannt zu

verwiſchen Mit einer gewiſſen Energie die ihr eigen richtete
ſie ſich auf trocknete die Thränenſpuren von ihrem Antlitz und
ging leiſe auf den Zehenſpitzen in das Kämmerlein

Fortſetzung folgt

Nr 234
während des Krieges unbegründete Klagen gegen das Militär laut ge

5 Oktober

worden deren Grundloſigkeit man bereits nachgewieſen habe Nach dem
Kriege hätte er noch eine höhere Meinung von den britiſchen Soldaten
als früher Er wiſſe am beſten wie die Soldaten ſelbſt unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen immer noch ihren Verpflichtungen gerade in
dieſem Kriege nachgekommen ſeien Man habe gegen den unbezwinglichen
Geiſt eines Guerilla Krieges anzukämpfen gehabt und daher jede Muskel
anſtrengen müſſen Er hoffe daß die Lehren die der Krieg gegeben habe
nie vergeſſen würden und daß die Armee aus den gemachten Erfahrungen
Vortheile ziehen möge ſodaß ſie in einem zukünſtigen ähnlichen Falle
jeder Gefahr gewachſen wäre Außerdem aber wäre es Pflicht der
Militärbehörden die Sicherheit des Reiches auf eine feſte undurchdring
liche Grundlage zu ſtellen

Die Beſatzung in Südafrika
Die zukünftige Beſatzung in Südafrika zur Erhaltung des Friedens

wird größer ſein als man urſprünglich erwartete Man giebt als Ent
ſchuldigung die verſtockte Bevölkerung an die an und für ſich durch
ihre loyalen Elemente eigentlich ſchon genügend Friedensgarantien
bieten ſollte Jn der Zukunft ſind vorgeſehen für Transvaal 7 Kavallerie
Regimenter 9 Bataillone berittene Jnfanterie 27 Bataillone Jnfanterie
und eine Brigade Artillerie für Oranje 2 Kavallerie Regimenter 3 Ba
taillone berittene Jufanterie 8 Jnfanterie Bataillone und 2 Bataillone
Artillerie für die Kap Kolonie 2 Kavallerie Regimenter 6 berittene Jn
fanterie Bataillone 12 Jnfanterie Bataillone für Natal wird die bisherige
Macht um 2 Kapallerie Regimenter 3 Bataillone berittener Jnfanterie
6 Bataillone Infanterie und 1 Brigade Artillerie verſtärkt werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originagl Bokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattel

Halle 4 Oktober
Etädtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 7 Oktober er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Anderweite Irhſebung von Straßenzügen auf dem nordöſtlichen
Bebauungsplan

2 Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto des Neubaues der
Mittelſchule in der Kloſterſtraße
Ankauf der Schleuſeninſel in Trotha

luchtlinienfeſtſetzung für die projektierte Uferſtraße
flaſterung der Deligzſcherſtraße zwiſchen Freiimfelderſtraße und

Stadtgrenze
Mittelbewilligung für die ſtädtiſchen Springbrunnnen und zur
Anlage eines Pumpwerkes
Umbau des Schweineſtalles auf dem Rittergute Ammendorf Beeſen
Umbau zweier Schornſteine auf dem Rittergute Ammendorf Beeſen
Erneuerung der Zuggardinen im Peißnitz Reſtaurant
Ausbau der zwiſchen Thomaſius und Süpſtraße projektierten
Straße A
Ausbau der zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierten
Straße B
Mittheilung der Verhandlungen wegen Erhebung einer Gebühr für
Bauaufſicht e bei Augbau von Unternehmerſtraßen
Vergrößerung des Unterſuchungsplazes für Schlachtvieh auf dem
Schlachthofe

Veſichtigung Geſtern beſichtigten die Bau und Finanz Kommiſſion
ſowie verſchiedene andere Mitglieder der beiden ſtädtiſchen Behörden den
ſog Forſtwerder an der Trothaer Schleuſe Das Terrain ſoll auf Antrag
des Magiſtrats ſeitens der Stadt zum Preiſe von 1200 Mk pro Morgen
zuſammen für rund 40000 Mk von dem Fiskus unter der Bedingung
gekauft werden daß daſſelbe von der Stadt nutzbar gemacht werden darf
Bekanntlich iſt in Ausſicht genommen auf dem Forſtwerder eine Reinigungs
ſtarion für Kanalwäſſer zu errichten wo ſämmtliche Wäſſer des zu er
bauenden großen Kanals auf mechaniſchem Wege geklärt werden

Ankauf des Domänengruundſtücks Die Königl Regierung hat
dem Magiſtrate mitgetheilt daß der Fiskus bereit iſt das Domänen
rundſtück ſammt Amtsgarten einſchließlich der Bauſtelle an der Sechener
traße für den von der Stadtverordneten Verſammlung gebotenen Preis
an die Stadt zu verkaufen daß aber von der Bedingung der Erhaltung
der hiſtoriſchen Gebäude in dem von der Regierung bezeichneten Umfange
nicht abgegangen werden kann weil der Herr Provinzial Konſervator die
Gebäude als hiſtoriſch bedeutſam bezeichnet hatAuszeichnung Dem Poſſchaffner a D Ernſt Falke iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Daſſelbe wurde ihm in Gegenwart aller
Poſt Unterbeamteu durch den Herrn Poſtdirektor Starke mit einer An
ſprache überreicht

Halleſcher Kolonial Verein Der geſtern Abend im Winter
garten abgehaltene Vortragsabend wurde von dem Vorſitzenden Excellenz
v Ziegner mit einigen geſchäftlichen Mittheilungen eröffnet Sodann
hielt Herr Bergaſſeſſor Hupfeld Berlin einen Vortrag über Die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe der Togokolonie verbunden mit farbigen Licht
bildern nach eigenen Aufnahmen in den Jahren 1897 und 1898 Der
Herr Redner welcher ſich an zwei Expeditionen nach Togo betheiligte
deren Zweck war das Land auf nutzbringende Mineralien zu unterſuchen
auch Land für Plantagenbau zu erwerben ſchilderte in feſſelnder Weiſe
ſeine Eindrücke und Beobachtungen Die Reiſe von Hamburg nach Togo
unſerer am nächſten gelegenen deutſchen Kolonie dauert ca 20 Tage Jm
Jahre 1899 ging Herr H zum zweiten Male hinaus und legte die erſten
Plantagen im Hinterlande an Togo hat eine ſehr langgeſtreckte Form
bei nur 50 km Küſtenzone die unter dem 6 Grade nördl Br liegt Jm
Norden wird es durch den franzöſiſchen Sudan begrenzt Man hat ſeine
jetzige politiſche Abgrenzung im allgemeinen nicht günſtig genannt aber
mit Unrecht Jn Togo ſind noch viele Reſte von portugieſiſcher
Koloniſation vorhanden die jetzt aber faſt ganz aus Weſtafrika
gedrängt iſt Das Togogebiet hat einen Flächenraum wie Bayern
und Württemberg zuſammen und 2 bis 21 Millionen Einwohner
Das Hauptgebirge zieht ſich von Süden nach Norden und läuft bis zum
9 Gr n Br ſeine höchſten Gipfel erreichen nur 1000 m Höhe öſtlich
des Gebirges zieht ſich eine große Niederung und weſtlich iſt der Durch
bruch des Voltafluſſes Das Togogebiet iſt ein uraltes Feſtland und
fehlen Eruptivgeſteine ganz Kohlen ſind nicht vorhanden auch andere
Bergſchätze ſind außer einem vorzüglichen Eiſenſtein nicht dort zu holen
Die Hoffnung Gold zu finden iſt eine trügeriſche das iſt für die Kolonie
kein Unglück denn ein eventueller wenn auch nicht bedeutender Goldabbau
treibe die Löhne ſo in die Höhe daß jeder Plantagenbau unmöglich wird
Jm Jnnern dauert die Regenzeit vom März bis Oktober und tritt mit
roßer Pünktlichkeit ein bei einer Regenmenge von 1000 bis 2500 m
s giebt nicht viel Urwälder dagegen Buſch und Grasſavannen Für

den Europäer iſt das Klima ziemlich ungeſund und vie Malaria iſt
durchweg verbreitet Togo iſt daher keine Auswanderungskolonie und
wird es auch nie werden da alle Europäer nach 2 bis 3 Jahren wieder
zurück müſſen Der Togoneger iſt ein guter Ackerbauer und ſetzt der
Miſſion keinen großen Widerſtand entgegen Es herrſchen ſehr günſtigeArbeiterverhältniſſe und ſind die Bewohner die beſten Arbeiter von Weſt

afrika Der Togohandel ruht bereits auf einer ſo ſicheren Baſis wie in
keiner anderen deutſchen Kolonie Die Einfuhr von Branntwein ſei nicht
ſo ſchlimm wie man es gewöhnlich darzuſtellen verſuche Es iſt eine
Verſuchspflanzung von Baumwolle angelegt und das kolonial wirthſchaft
liche Komitee hat mit ſeiner Baumwollen Expedition durchaus erfreuliche
Reſultate zu verzeichnen gehabt es hat ſich herausgeſtellt daß in Togo
eine ſehr gute Baumwolle wächſt Die Pflanzung der Baumwolle iſt nicht
als Plantagenkultur ſondern als eine Art Volkskultur gedacht und wird
den Bewohnern die Ernte abgekauft Welche Bedeutung das Entſtehen
einer Baumwollenkultur für unſere Kolonie und unſer Vaterland
haben wird das ſei heute noch gar nicht abzuſehen Deutſchland
beziehe für mehr als 300 Millionen Mark Baumwolle vom Auslande
und hiervon von den Vereinigten Staaten Weiter eignet ſich das
Land zum Anbau von Kakao Kautſchuk und der Kolanuß Vor allen
Dingen müſſe aber eine beſſere Eiſenbahnverbindung geſchaffen werden
Eine ſolche Kolonie verdiene daß ſowohl das Reich als auch Privat
geſellſchaften Kapital hineinſtecken Für dieſe Kolonie heiße es nicht ſchafft
Arbeiter dieſe ſeien da ſondern ſchafft Arbeit Verdienter Beifall lohnte
die vortrefflichen Ausführungen Die nächſte Verſammlung findet
am 18 November ſtatt in welcher Herr Dr Wegener Berlin über

Samoa ſprechen wird
Ein Geſchenk vom Kronprinzen Friedrich Wilhelm hat
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lag der Schulreiter ſtill aber mit offenen Augen ein paar
mal zuckte es um ſeine feſtgeſchloſſenen Lipen wie ein bitteres Herr Franz Naujoks Sattlermeiſter des Königl Landgeſtüts Kreuz
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Nr 234 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Oktober Seite 8erhalten Wenn der Kronprinz in Aken zur Jagd weilt hat Herrn Nau
jols die jedesmalige Leitung der Ausfahrten obgelegen Dazu ſind die
vier Kutſchpferde und als Kutſcher zwei Wärter des genannten Geſtüts
verwendei worden Diesmal waren die Fahrten beſonders verantwortlich
da die Touren wegen des ſtarken Andranges des Publikums nicht durch
die Stadt ſondern dieſe umgehend auf dem ſchmalen Wege des dort
hohen Elbdammes hingingen Das Geſchenk dem ein Schreiben aus der
Kronprinzlichen Regiſtratur in Bonn vorausging beſteht in einer großen
goldenen Buſennadel mit Krone und reichlich in Rubinen gefaßtem
Namenszug Die fein ausgeführte Arbeit rührt her vom Hoflieſeranten
Werner in der Friedrichſtraße zu Berlin

Das Platzeoncert ſpielt am morgigen Sonntag Mittags 12 Uhr die
Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Platze vor der Poſt Das
Programm lautet Schützen Marſch von Quentin Ouverture z Op

Raymund von Thomas Jntermezzo a d Op Cavalleria rusticana
von Mascagni Fackeltanz von Eckert Fantaſie a d Op Tannhäuſer
von Wagner Couliſſen Scherze Polka von Roth

Zoologiſcher Garten Das Eulenhaus in dem auch 2 Kolk
raben und 3 Wanderſalken untergebracht ſind iſt neuerdings in die Nähe
des Kameelhauſes transportiert worden und wird durch eine geräumige
Grottenvoliere erſetzt werden deren Rückwand ſchon fertig geſtellt iſt Es
ſpricht auch aus dieſer Anlage das Beſtreben den natürlichen Bau des
Berges immer mehr zur Geltung kommen zu laſſen Von neuen Thieren
ſind zu erwähnen ein junger Steinadler aus den Pyrenäen der dem
Garten von Herrn Kaufmann Willy Schlüter geſchenkt wurde ein
Mandril den Herr Paul Probſt ſoeben aus Kamerun mitgebracht hat
Auch der frühere Mandril ſtammt aus Kamerun aber ſicher nicht aus
dem BaſſaGebiet wie der jetzige da das verſchiedene Ausſehen von Beiden
ſofort zwei verſchiedene geographiſche Formen erkennen läßt Außerdem iſt
es endlich gelungen eine junge Auer und Birk Henne zu erwerben die in
nächſter Zeit aus der Faſanen Voliere in die Auerwild Voliere übergeſetzt

werden
Stadttheater Der Wochenſpielplan verzeichnet für

Nachmittag 3 Uhr II Volksvorſtellung zu kleinen Preiſen
25 Pfg Minna von Barnhelm Abends 7 Uhr Hänſel und
Gretel Märchenoper von Humperdinck hierauf Die lieben Feinde
Montag Der fliegende Holländer 4 Viertel Paſſepartout Ab Viertel
werden auf Wunſch umgetauſcht Dienstag dritte Aufführung der
Operette Das ſüße Mädel Mittwoch Repetition Donnerstag Erſte
Aufführung des Luſtſpiels Schnapphähne von W Bloem Freitag
Wiederholung von Goethe s Egmont Sonnabend Gounod s Oper
Margarethe mit Herrn v Humalda als Fauſt und Frl Ekeblad als
Margarethe Farben Abonnement während der Wochentage giltig

ebenſo werden Beamtenkarten in Umtauſch genommen
Neues Theater Für die Sonntagsvorſtellung Arthur Schnitzlers

dreiaktiges Lebensbild Liebelei und hierauf zum erſten Male Benno
Jacobſons neueſter Schwank Familienſouper zeigt ſich bereits jetzt ein
außerordentliches Jntereſſe ſo daß es ſich empfiehlt die vorbeſtellten Billets
rechtzeitig abzuholen Uebrigens wird dieſe Vorſtellung am Montag
wiederholt Die nächſte Aufführung von Platz den Frauen findet am
Dienstag ſtatt Zwiſchen Herrn Direktor Mauthner und dem Theater
Schall und Rauch in Berlin iſt ein Vertrag zum Abſchluſſe gelangt

wonach das Enſemble dieſes Theaters mit ſeinen erſten Kräften am
10 und 11 Oktober im Neuen Theater hier gaſtieren wird Jn Berlin
erfreut ſich das Theater Schall und Rauch trotz der kurzen Zeit ſeines
Beſtehens einer großen Popularität mit den Sereniſſimus Scenen hatte
dieſes Theater den ſtärkſten Erfolg der letzten Saiſon und erzielte damit
über 200 ausverkaufte Häuſer

Walhalla Theater Die erſte Nachmittags Vorſtellung des neuen
großartigen Spielplanes geht morgen vor ſich Jn derſelben werden
ſämmtliche Künſtler und Künſtlerinnen auftreten Von beſonderem Jntereſſe
für die Kinderwelt ſind die muſikaliſch akrobatiſchen Pierrots Jim und
Jam welche durch außerordentlich wirkſame Komik bei ihren ſchwierigen
Kopfbalancen Heiterkeit erregen Otto Richard wird den jungen Beſuchern
mit einem beſonderen Repertoir entgegenkommen Von 11 bis I Uhr
iſt Freieoncert Abends 8 Uhr große Vorſtellung

Jm Apollotheater finden am morgigen Sonntage zwei Vor
ſtellungen ſtatt Jn der Nachmittag 4 Uhr ſtattfindenden Vorſtellung
treten ſämmtliche Kräfte des diesmaligen großartigen Spielplanes auf und
werden beſonders die Hadje Mohamed Truppe die brillante Concert
Sängerin Toni Hauſer und die Flammentänzerin Lydia Dobranow bei
den Kindern anſprechen Von 8 Uhr an findet Concert des geſammten
Theaterorcheſters mit darauffolgender Abend Vorſtellung ſtatt

Pferde Rennen bei Halle a S Am Sonnabend den 11 und
Sonntag den 12 Oktober Nachmittags 2 Uhr hält wie bereits mitgetheilt
der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und Pferdezucht Verein auf den Paſſen

dorfer Wieſen die diesjährigen Pferderennen ab Dieſe ſportliche Ver
anſtaltung verſpricht einen intereſſanten Verlauf zu nehmen da es dem
Verein infolge der hohen Ehren wie Geldpreiſe gelungen iſt für jedes
einzelne Rennen zahlreiche Unterſchriften zu ſammeln ſo daß mit Beſtimmt
heit auf ein ſtets ſtark beſetztes Feld zu rechnen iſt Der Totaliſator wird
im Betriebe ſein

Bruno Heydrichs Conſervatorium für Muſik und Theater
Das II Schuljahr hat mit 2 Oktober begonnen Die Jahresprüfungen
des J Schuljahres die wegen der Ferien der ſtädtiſchen Schulen um vier
zehn Tage hinausgeſchoben werden mußten finden Freitag und Sonn
abend den 17 und 18 Oktober ſtatt Dienstag den 21 Oktober folgt
das Jahres Schlußconcert und Mittwoch den 22 Oktober Klaſſen
verſetzung Zeugniß und Preisvertheilung

Philharmoniſche Concerte Die SoliſtenNamen für die be
vorſtehenden ſechs Abonnements Concerte ſind folgende Telemaque Lam
brino Klavier Prof Karl Halir Violine Harald Bauer aus Paris
Klavier d Henry Marteau Violine kgl Kammerſänger Karl Scheide
mantel und Kammerſängerin Charlotte Huhn Der Programm Entwurf
welcher hervorragende Werke enthält befindet ſich im Jnſeratentheil unſerer
heutigen Zeitung

Akademiſche Muſikſchule v Georg Kittel Dieſe vor einem
Jahe hier begründete höhere Muſikſchule beginnt am Montag den
6 Oktober im Grundſtück Friedrichſtraße 3 neue Kurſe und nimmt An
meldungen jederzeit entgegen Lehrfächer ſind zunächſt ſpeziell Klavier
Harmoninum und Orgelſpiel Muſitdiktat Methode Prof Dr Hugo
Riemann Theorie c Kindern wird Anſchauungs Unterricht mit Tafeln
nach Peſtalozziſchen Grundſätzen ertheilt

Volksbildungsverein Der Experimentalvortrag über Spiritis
mus Hypnoſe und Gedankenübertragung welchen geſtern Abend Herr
Schriftſieller und Pſycholog Leo Erichſen aus Breslau im großen Saale
der Thaliafeſtſäle vor einer recht zahlreichen Zuhörerſchaft hielt ge
ſtaltete ſich außerordentlich intereſſant Es ſei nicht angängig den
Spiritismus ganz allgemein als Schwindel zu bezeichnen denn in ſpiri
tiſtiſchen Sitzungen geſchehe genug wodurch Gebildete getäuſcht werden
können Alle verblüffenden Vorgänge könnten aber wiſſenſchaftlich als
ganz natürliche Erſcheinungen erklärt werden ſoweit ſie nicht abſichtliche
Täuſchungen ſind Um die Vorgänge verſtehen zu können ſei zu
nächſt Kenntniß der Täuſchungskünſte der ſogen Gedankenleſer nöthig
Dieſe Gedankenleſer bezeichnen bekanntlich Gegenſtände welche ſie
nicht ſehen können genau und geben auch Namen und Zahlen auf

Sonntag
60 40

Karten richtig an Das ſei möglich weil der Genoſſe des
Gedankenleſers die Frage ſo ſtellt Worte und Buchſtaben ſo

betont und der Reihe nach ausſpricht daß die Antwort ſich
aus der Frageſtellung ergiebt Das Auftreten Stuart Cumberlands
welcher ſeinerzeit viel Aufſehen erregte und ein großes Vermögen erworben
hat ſei ſo zu erklären Jeder Gedanke den ein Menſch feſt verfolgt
komme äußerlich in irgend einer Form zum Ausdruck das ſei wiſſen
ſchaftlich feſtgeſtellt Habe nun Cumberland einen Gegenſtand geſucht
den ein anderer Menſch verſteckt hatte ſo faßte er letzteren an der Hand
in der Hoffnung daß durch eine leichte Erregung die der feinfühlige

Cumberland ſofort wahrnahm das Verſteck verrathen würde Cumber
land ging nun mit dem Menſchen der den Gegenſtand verſieckt hatte
durch den Saal und bemerkte an der Erregung anch ſtets bald
wo der Gegenſtand zu ſuchen war Das gelang ſtets und verblüffte ſo
daß es Cumberland leicht wurde die Anweſenden durch faſt plump zu
nennende Kunſtiſtücke zu täuſchen Redner zeigte durch ein Experiment wie
ein verſteckter Gegenſtand durch die Erregung des Verſteckers gefunden werden
kaun wie viel leichter es aber iſt auch aufmerkſame Zuſchauer zu täuſchen
Weiter erklärte er das Weſen der Suggeſtion und der Hypnoſe und ſtellte
einige Suggeſtionsverſuche an die gelangen Endlich gab er noch er
ſchöpfenden Aufſchluß über die Täuſchungen der Betrugsmedien namentlich
die von Anna Rothe angewandten Schwindelmanöver und zeigte durch
Experimente wie unendlich einfach eigentlich die Kniffe ſind durch welche
auch bedeutende Gelehrte derart getäuſcht wurden daß ſie ſich für den
Spiritismus erklärten Wohl alle Beſucher mit Ausnahme der erſchienenen
Spiritiſten wurden durch die Darlegungen hochbefriedigt was auch durch
lebhaften Beifall zum Ausdruck gelangte Zum Schluß ſuchte ein Spiritiſt
eine Diskuſſion herbeizuführen indem er die Frage aufwarf ob Herr
Erichſen an ein Fortleben der Seele nach dem Tode des Menſchen glaube
Herr Erichſen erwiderte es ſei nicht angebracht in einer großen Verſanim
lung den Glauben über das Fortleben der Menſchen im religiöſen Sinne
zu erörternz ein Fortleben wie es die Spiritiſten annehmen gebe es
ſicher nicht

Die Halleſche Turnerſchaft hatte geſtern Abend im Mohr
eine gemeinſame Turnſtunde Nachdem vom Turnwart des Giebichenſteiner
Turn Vereins Herrn Thiemann eine Gruppe Freiübungen vorgeturnt
war denen ein wohlgelungener Aufmarſch voranging fand Riegenturnen
und Kürturnen an verſchiedenen Geräthen ſtatt Jn der darauf ſtatt
gefundenen Beſprechung wurde u a bekannt gegeben daß am Mittwoch
den 15 Oktober eine Gedächtnißfeier 50 Wiederkehr des Todestages des
Altmeiſters Ludwig Jahn im Paradies abgehalten wird Am Mittwoch
den 19 November findet eine Ausſchußſitzung ſtatt zu welcher jeder Verein
fünf Vertreter zu entſenden hat

Der Frauenverein der Johannesgemeinde für Armen
und Kraukenunterſtützung hält ſeinen Bazar vom 5 bis 7 Oktober
im Evangel Vereinshauſe Kronprinz ab Der Beſuch deſſelben kann
empfohlen werden zumal die ausgelegten Arbeiten durchgehends zu recht
ſoliden Preiſen zum Verkauf geſtellt ſind Dabei iſt jedem Geſchmack
und allen Verhältniſſen Rechnung getragen Neben wahren Prachtſtücken
finden ſich die allereinfachſten täglichen Bedarfsartikel unter den zahlloſen
Gegenſtänden welche weiblicher Fleiß ſowohl mit Stick Strick und
Nähnadel als auch mit Pinſel Brennſtift und Schnitzmeſſer zuſtande ge
bracht hat An die Kleinen hat man in dieſem Jahre beſonders gedacht
Nicht nur iſt das Glücksrad wieder vorhanden ein Würfeltiſch iſt hinzu
gekommen ja ſogar eine Schießbude finden ſie zu ihrer Unterhaltung
Selbſtverſtändlich iſt auch für die leiblichen Bedürfniſſe in jeder Weiſe
aufs beſte geſorgt Und das alles um auch im kommenden Jahre den
armen Kranken die Pflege durch eine Diakoniſſin zu ermöglichen und
ihnen ſonſtige Hilfe bieten zu können denn der geſammte Ertrag des
Bazars ohne jeden Abzug wird dieſem Zwecke dienen

Religiüöſe Verſammlungen Am Sonntag den Oktober
Abends 8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa einen Vortrag halten über das Thema
Unmögliche Leugnung Gäſte ſind willkommen Eintritt frei Von jetzt

ab finden in der Schmiedſtraße 21 die Verſammlungen nicht mehr um
5 Uhr ſondern Abends 8 Uhr am Sonntag und am Donnerstag ſtatt
Herr Stadtmiſſionar Weifenbach

Der Veteranen Verband begeht ſein Winterfeſt durch ein
Wohlthätigkeitsconcert mit einem vorzüglich gewählten Programm das
Geſangs Jnſtrumental und theatraliſche Vorführungen enthält Der Er
trag des Feſtes iſt wie in den Vorjahren zur Unterſtützung kranker
erwerbsun fähiger Kriegsveteranen und auch Wittwen ſolcher beſtimmt
Die Wohlthätigkeitsconcerte des Veteranen Verbandes haben ſich ſtets
eines guten Beſuches zu erfreuen und wird hoffentlich auch diesmal der
Zuſpruch mit Rückſicht auf den edlen Zweck der Veranſtaltung ein zufrieden
ſtellender ſein Ein Ball ſchließt die Feier

Oberſt Schiel der bekannte Burenkämpfer P auf Veranlaſſung
des Nordoſtthüringer Bezirts des deutſchen Kriegerbundes am Dienstag
den 7 d Mts Abends 8 Uhr hier im großen Saal der Kaiſerſäle einen
Vortrag Der Ertrag wird zu Gunſten der durch den Burenkrieg in Noth
gerathenen Deutſchen verwandt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Die Vereinigung für Liebhaber und Züchter edler Kanarien
hält Dienstag den 7 d Mts im Vereinslotal Reichskanzler Leipziger
ſtraße 17 eine Monatsverſammlung ab an welchem Abend ſpeciell Ab
hören und Tourenerklären mitgebrachter Kanarien ſtattfindet Gäſte
ſind willkommen

Abbruch Die Gebäude der ehemals Vaaß Littmann ſchen
Fabrik in der Deſſauerſtraße ſind an die Abbruchs Unternehmer O Richter
und H Schober Triftſtraße 5 verkauft worden Der Abbruch beginnt
in 8 Tagen

Halleſches Adreßbuch mit Einwohner Verzeichniß der Vororte

Ammendorf Beeſen Böllberg Diemitz und Radewell Verlag von
W Kutſchbach Die Hausliſten für das Adreßbuch Jahrgang 1903
ſind nunmehr den Herren Hauseigenthümern bezw Verwaltern zur Weiter

gabe an die Haushaltungs Vorſtände zugegangen Die letzteren werden
gebeten die erforderlichen Angaben recht genau und deutlich in die Haus
liſten einzutragen und dieſe ſchnell weiterzugeben Da die Abholung
der Hausliſten Mittwoch den 8 Oktober beginnt ſo werden die
jenigen Haushaltungs Vorſtände denen die Hausliſten bisher noch nicht
vorgelegt wurden erſucht bei den Hauseigenthümern oder Verwaltern
wegen der Liſte Nachfrage zu halten und für die ſchleunigſte Eintragung
der erforderlichen Angaben Sorge zu tragen Jm Hinblick darauf daß
Jedermann das größte Jntereſſe an einem vollkommenen und zuverläſſigen

Adreßbuche hat darf erwartet werden daß alle Einwohner durch recht
genaue Ausfüllung der Hausliſten und durch deren ſchleunige Weitergabe
die mühevolle und koſtſpielige Zuſammenſtellung des Adreßbuches unter
ſtützen Die Thatſache daß das W Kutſchbach ſche Adreßbuch durch Aus
dehnung auf den Vorort Beeſen wiederum eine Erweiterung erfahren wird
dürfte die Zuſtimmung aller Jntereſſenten finden

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 4 Oktober Wolfſ s Bur Die Reichsbank ſetzte den

Diskont auf 4 Proz und den Lombard Zinsfuß für Darlehen gegen Ver
pſändung von Effekten und Waaren auf 5 Proz feſt

Wien 4 Oktober Meldung des Kl Aufſehen erregt die
Meldung der Allg Ztg daß die Penſionierung des Ober
hofmeiſters des Erzherzogs Franz Ferdinand des Feldmarſchall
leutnants Grafen Noſtitz infolge einer dienſtlichen Eingabe des Erz
herzogs an den Kaiſer erfolgte Noſtitz habe in dienſtlichen Angelegen
heiten dem Erzherzog gegenüber ſeinen Standpunkt mehr in ſoldatiſcher

als höfiſcher Manier vertreten
Paris 4 Oktober Meldung der Frkf Ztg Zum Fernbleiben

Dreyfus vom Begräbniß Zolas ſiehe Ausland RNed wird aus
führlicher berichtet Frau Zola äußerte den Wunſch daß Alfred
Dreyfus auf ſeine Abſicht verzichte an dem Begräbniß theilzunehmen
weil ſie Kundgebungen befürchte Alfred Dreyfus begab ſich

deshalb zu Frau Zola und ſagte ihr er könne ſeine Abſicht
nicht aufgeben es ſei ſeine Pflicht Zola dieſe Ehre zu
erweiſen und Zola ſelbſt habe die Erfüllung der Pflicht über alles geſtellt

Man würde ihm Feigheit vorwerfen und Frau Zola wiſſe ſelbſt daß
er dieſe Eigenſchaft nicht beſitze Schließlich gab Dreyfus doch den Bitten

der Frau Zola nach und verſprach ihr vom Begräbniß fern zu bleiben
Frau Zola dankte ihm unter Thränen

Erneute Verhandlung gegen Bankdirektor
Exner

Leipzig 4 Oktober Privattelegraum Vom Reichs
gericht wurde heute das Urtheil gegen Bankdirektor
Exner von der Leipziger Bank aufgehoben und an das
Schwurgericht zurückverwieſen Dodel s Freiſprechung
wurde nachgeholt

Deutſcher Frauenvereinskongreßf
Wiesbaden 4 Oktober Meldung des B Der offiziellt

Begrüßungsabend des Bundes der deutſchen Frauenvereine verlief
bei ungemein reger Betheiligung von Auswärtigen und Einheimiſchen in
glänzendſter Weiſe Vollſtimmige Frauenchöre leiteten den Begrüßungsakt
ein und beendeten ihn auch Jm Namen der Frauen Wiesbadens be
grüßte Fräulein Dr von Dömming die Verſammlung in ernſter
ſchwungvoller Rede Oberbürgermeiſter von Jbell hieß im Namen
der Gemeindeverwaltung die Fraueu als freiwillige Mitarbeiter am
Gemeinwohl willkommen Frau Marie Stritt dankte im
Namen des Bundesvorſtands und charakteriſierte die Arbeit des dies
jährigen Bundestages in kurzen Worten Fräulein Dr v Lengefeld
aus Weimar ſprach im Namen der auswärtigen Gäſte und ſchloß mit
einem Hoch auf die Kaiſerin
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1902 rückz 100 A u 100h26Süchs Thür Braunkohblen Schuldv u 100b2II Anl rückz 10

4

4

4

Wernohen Weisseuf Hraunk Schuldv 2 n 1006
do do do Von 1888 n 100do do do Von 1802 4 100b20Zeitzer Paraftn und Solnrölfabrik

mnkündvgr bis 1901 u 4 99 75b2BHallenche Hankvereins Actien 1901 7 4 1480
per und Vernehnan Hauk Actien 1901 8 4Ammendorfer Papierfabrik Actien 1289 o 10 S
Cronwitz actieu apierfabrik Aotlen 1900,01 18 4 2020Cönueorn Malzfabrik Aotien 900 01 12 4 SDörutewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A 1900 o 4 4 Sa v d Vorz Actien 1900,01 5 4Kilenburg Kattnu Manntaktur Actien 1900 o1 8 4 8563Hranerel Aactien Feldrohlöhgohen o o 4 50BGlauzig ZTuekerfahrik Actien 189 00 11 4 10560

4Halle HettstedterKiſenbahn Act ILitt A 1800 o 8 zNr 1000 bin 1908 garantiert
Hallesche Actien Bierbranerei Actien 1900,/01 4
Hall Manohinenfahbrik Actlen 1901 28
Hallesche Strannenbahn Actien 1900 0Hallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1600 s
Hillebrnnd ehe dMühlenwerk Actieon 800 o 7 1430
Körhbiſdorf Amekerfabhrik Action I 00 o
Kyffhiuserhütte Akt Maschinenfabrik 1800 17
llanudanberg Malzfabrik Actien 1800,0o1 11
Naumhburger Braunkollen Actlen I1900,01 18 190Niembezrg Malzfabrik Aktien 1900,01 139 50BNienburger Schlossmälzerei Act Ges 1800/01 0
Kiebeck sohe Montauwerke Actien 900 01 14 1890Süchu Thür Brauukohlen Stamm Aet 1901 8
Sücohin Thür Hraunk Stamm rior Aot 1801
Waldener Brnnnkohien Stamm Actien 1900 01 14 149
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1900/01 12

215BWerncheus Weinen krank stamm Aet I1900 o1 20 4

r

eitzer Manchineunfahbrik Actienischaedé 1900,01 14
Zeitzer araftn und Solarolfabrik Acten I1900 01 11 121,509
Znekerraftünerie Actien Halle as00,/o1 20 157,90BBruekdorf Nietleben Herghan Ver Knxe 0 Zins o ZHallenehe Consol Vfünnerschaft Knxe 0 Zins o Z 3300

Die Kurse der mit ber Papiere verstehen alob In Alark für eln Sttek
G
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CACAO
ist ein ausserordentlich

nahrhaftes Getränk welches einen wohl
thuenden Eintluss auf die Nerven ausübt
Unübertroffen für den täglichen Gebrauch
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Sonnkag

Gegründot
1859

I Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen

5 efür Sau und den

IIalle a Marktplatz 2 u 3

An errei a

auf ihre Güte hin
geprüfte Qualitäten

bewährte

Kleiderstoffe
Blousen Flanol

Vorzügliche wascheehte Qualitäten in prächtigen 35 ff
Streifen Meter von 65 Pt bis

Blousen Flanel
in Wolle und Halbwolle hoehbfeine Qualitäten in
entzückenden Farbenstellungen AMtr v 75 M bis

Blousen Stoffe
in neuen Fantasiegeweben und besonders aparten 65 pf

Streifen Meter von 3 Mk dis

Tuch Stoffe

Loden Stoffe
90 bis 110 em breit gediegene Qualität in vielen h pf

Melangen Meter von 50 Mk bis

Damen Tuche
90 bis 120 em breit neue prima Qualitäten in 25 Mk

allen modernen Farben AMtr von 6 Mk an bis

fantasig Stoff
atellungen Meter von 275 M bis

Noppen Stoffe

Homespun

Farbenstellungen Meter von 3 M bis

Zibeline u Angora
110 em breit ganzwollene glangreiche Stoffe in
den neuesten Melangen Meter von 50 Mk bis

Schwarzoe Stofte
Oheviot wen

breit Meter von 3 Mk bis

Mohair u Alpacca

110 em breit Meter von 50 M bis
fantasiestoffe

ragende Neuhbeiten Meter von 75 Mk bi

solide Hauskleiderstoffe in allen Farben glatt und 43 pf

gemustert Meter von 75 Pf bis

hervorragende Saison Neubeiten hochaparte Ge 45 pf

webe Meter von 50 M bis e
90 bis 110 em breit hochfeine Qualitäten in zoliden 75 pf

Mk

gediegene W Qualitäten ea 90 bis 110 em 65 f

fein und atarkfadige glanzreiche Gewebe 90 bi Mk

zobr aparte Jacquard und Fantasiegewebe hervor 75 pf

Damen Blouss

anaseStone e 40Pf Lostüm och
Cöslin

Damen Jackot

Conſection
Damen Blouss 50 M

aus Velour Vordertheil in Skumechen grosses Parbensortiment

Damen Blouse 50 M
aus feinem Fantasiestoff mit Schrägschluss und modernem

Damen Blouss 00 Mk
aus prima Fantasiestoff mit Sammetgarnitur in aparten Streifen

50 M
aus woll FPlanell in modernen Streifen ganz auf Futter ge

Damen Blouss 50 Mk
aus feinem rein wollenen Satin elegante Verarbeitung in ein

costüm ßoek 00 M
mit Volant aus schwarz weiss meliertem kräftigen Fantasiestoff

Gostüm Rock 79 Mk
aus reinwollenem Cheviot ganz gefüttert nur in schwarz

O0 M
aus Kkräftigem Tueh mit Velant und moderner Biesen Appli

üm Rock 50 Mk
mit Volant aus rein wollenem prima Cheviot reich mit Mohair

Damoen Palotot 50 Mk
aus schwarz grau meliertem prima Confectionsstoff mit karierter

Damen Palotot 875 M
aus schwarzem prima Eskimo gediegene Verarbeitung langes

Damon Paletot 12 Mk
ans zchwerem schwarz weiss melierten Noppen Fantasiestoff

Damen jacket 50 M
aus gutem schwarz Präsidentstoff mit modern breiten Kragen

7,50 M
aus zchwerem prima Ilomespun mit breitem modernen Kragen

aus prima Velour 100 em lang mit Karierter Innenszeite

c

n S e F h

1859

Nur
hervorragende Neuheiten der Herbst

und Winter Saison 1902

eise
e 7 ae

z 32 S 5e eBamonputr

Damenhüte ne
in den neuesten Façons und Farden Stuek

Mk 50 76 50 25 90 75 u
Damenhüte e

Mäcehenhüte
in entzitekender Ausführung nur vleidzame Formen 45 pf

Stück Mk 50 75 25 75 bis
Matrosonmützen

mit und ohne Federgarvierung in bochfeiner Ver 30 pf

arbeitung Stück MK 50 76 50 bis
Knabenmützen

Prinz Heiarieh Mütsze 90 pf

Stück M 75 25 75 25 90 bis ain allen neuen Façons u a

Kopfshawls
in prächtigen Farbenstellungen reine Seide
St M 10 bis 75 Halbseide bis 90 Pf Wolle bis 69 pf

Spachtelkragen
mit reicher Application in eréme und weiss St 30 pf

MK 50 50 2 75 25 85 bis
Kragenbänder

hervorragende Neubeiten
in besonders aparten 39 pf

Farbenstellungen Meter 95 80 65 50 und 3

85Pf

aus Crépe de Chiue u Seiden Chiffon entztdekende 25 pf

Jabots
aus Seiden Crépe de Chine in bocheleganter Aus
führung Stück M 50 50 75 25 und

Damensohleifen

Neubeiten Stück Mk 75 50 20 85 bis

MeciciGürtel
in hbochteiner Ausführung
Metall Agraffen Stück M 50 85 35 bis

Miecler Gürte
aus Seiden Moirée reich mit Porlen dertert 35 Mk

und apartem Perlschloss Stüek z

85 Pf

Handschune
nur bestbewährte Qualitäüten Wintertricot
Paar von 28 Pf an GIacG6 das Paar M 50

75 50 26 und

ee 52 e i

bo Pf

nur chice geschmackvolle Arrangements Stüek 25

Mk 16 50 15 13 50 12 10 50 50 7 bis I z

mit nur modernen 25 p f
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